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  Zum Titelbild 
 

Einladung zur SÜDWEST 2017 in Remseck. 
 

Das Foto zeigt den „Hechtkopf" in Remseck, wo die Rems in den Neckar mündet.  
Die beiden 1988 und 1990 errichteten Rad- und Fußgängerbrücken über den Neckar  

(80 m) und über die Rems (51,2 m) waren seinerzeit die größten freitragenden 
Holzbrücken Europas und stellen immer noch eine architektonische und fachwerkliche 

Meisterleistung dar.  
 

Sie bestehen im Grundgerüst komplett aus Holz und sind mit einem Dach aus 
überlappenden Glasplatten gegen die Witterung geschützt. (Detlev Moratz) 

 
 

 Kostenloser Download der Südwest aktuell im Internet!!! 
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Zur Sache 
 

 

 
 
Liebe Sammlerfreunde, 
 
zunächst darf ich Ihnen im Namen des 
Vorstandes ein gesundes, erfolgreiches, 
glückliches neues Jahr wünschen. Ich 
hoffe, für Sie war bereits das Jahr 2016 ein 
Jahr, das Ihnen Zufriedenheit und vielleicht 
das eine oder andere „besondere“ Stück für 
Ihre Sammlung beschert hat. Vielleicht geht 
es Ihnen aber auch so wie mir, dass Sie 
etwas sorgenvoll auf das vergangene Jahr 
zurückschauen. War das Jahr 2016 nicht 
auch ein Jahr, das gezeigt hat, dass 
Zusammenhalt und Solidarität Werte sind, 
die zunehmend verloren gehen? Wenn man 
sich die Februar-Ausgabe der „philatelie“ 
oder die Verbandsnachrichten unseres 
Nachbar-LV’s Bayern durchliest, so stellt 
sich mir doch die Frage, wie weit sich unser 
Bundesverband (zurück-)entwickelt hat. 
Sehr befremdlich finde ich, wenn Kritik an 
einzelnen – ehrenamtlichen – Funktions-
trägern (wie z. B. am Vorsitzenden unseres 
befreundeten Partnerverbands Sachsen - 
Sammlerfreund Frank Blechschmidt -) 
öffentlich publiziert wird und dies – wie ich 
finde – in völlig unsachlicher Form erfolgt. 
Was durch diese Art der „Berichterstattung“ 

wohl erreicht werden soll? Wie damit wohl 
dem gemeinsamen Hobby gedient ist? 
Schade, dass dadurch der Start der „neuen“ 
philatelie-Redaktion missglückt ist… 
 
Bereits Ende Januar/Anfang Februar haben 
unsere Mitgliedsvereine die Beitrags-
rechnung für 2017 vom Landesverband 
Südwest erhalten. Ich möchte Ihnen gerne 
erläutern, welche Leistungen der Landes-
verband hierin enthalten sind. Zunächst ist 
da der „magische“ Stichtag 8.01.2017. Alle 
Meldungen, die danach eingehen, werden 
erst im Folgejahr beitragswirksam. Das gilt 
auch für Neumitglieder, die bis zum 
folgenden „8.01.2018“ bereits alle 
Leistungen in Anspruch nehmen können. 
Der BDPh berechnet dem Landesverband 
übrigens alle Neumitgliedschaften bis Ende 
November. Die daraus entstehenden 
Kosten geben wir nicht an die Vereine 
weiter. 
 
Ferner hat der Vorstand entschieden, dass 
wir bei einer durchgeführten Briefmarken-
schau oder Veranstaltung zum „Tag der 
Briefmarke“ den Beitrag von bis zu zwei 
Neumitgliedern (bei Mini-Schauen für ein 
Neumitglied) übernehmen. Wenn man nun 
beide Punkte kombiniert, so können 
Neumitglieder bis zu zwei Jahre ohne 
Beitragsberechnung an den Verein 
sämtliche Mitgliedsleistungen in Anspruch 
nehmen. Bei dieser Gelegenheit sei 
ergänzend darauf hingewiesen, dass es 
auch dieses Jahr wieder vom 14.09. bis 
30.11.2017 (Ausgabetag Sondermarke 
„Tag der Briefmarke“ 70+30 Cent, Motiv: 
„Fix & Foxi“) möglich sein wird, sich mit 
Veranstaltungen beim „Tag der Briefmarke“ 
zu beteiligen. Die Veranstaltungen werden 
wieder mit einem Zuschuss aus LV-Mitteln 
von jeweils 150 € gefördert. Nutzen Sie die 
Möglichkeiten, seien Sie heute schon 
„kreativ“ und planen Sie den Auftritt Ihres 
Vereins zum „Tag der Briefmarke 2017“! 
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Vereine, die das DIVA-Programm nutzen, 
erhalten eine pauschale Beitragsgutschrift 
von 20,00 €, wenn die sog. DIVA-Schnitt-
stelle zur Mitgliedermeldung genutzt wird. 
Neben dem LV-Sonderpreis für Neube-
steller des Programms (sofern die 
Bestellung über mich erfolgt) ist auch die 
Beitragsgutschrift eine LV-Leistung. 
 
Neben diesen Punkten sind wir auch sonst 
bestrebt, Sie zu unterstützen und Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite zu stehen. Nutzen Sie 
die vielfältigen Veranstaltungen in unserem 
Verband, um mit uns in Verbindung zu 
bleiben. Neben den einzelnen Regional-
tagungen und den Seminaren bietet sich 
hier auch die SÜDWEST 2017 vom 21.-
23.04.2017 in Remseck an, zu deren 
Besuch ich Sie auch im Namen des 
Veranstalters, dem Briefmarkenverein 
Remseck e. V., recht herzlich einladen 
möchte. Die Organisatoren haben sich ein 
tolles Programm ausgedacht, so dass ich 
mir sicher bin, dass sich ein Besuch sicher 
lohnt. 
 
Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der 
Lektüre unserer SÜDWEST AKTUELL! 
 
Mit freundlichen Sammlergrüßen 
 
Ihr Dittmar Wöhlert 

 
 
 

Vom Vorstand 
 

 
Das Jahr 2017 fängt gut an:  
 

Jugendgruppe Rheinfelden  
neue gegründet 
 

In Rheinfelden (Baden) hat der Obmann der 
Briefmarken-Sammlergruppe Rheinfelden 
Norbert Amrein mit vier jungen Briefmar-
kensammlern die "Jugendgruppe Rheinfel-
den" gegründet. Die Jugendgruppe trifft sich 
ab 2017 jeden zweiten Mittwoch im Monat 
im Jugendhaus "Tutti Kiesi". 

 Im Jahr 2016 hat der erfahrene Briefmar-
kensammler bereits zum zweiten Mal am 
Rheinfeldener Sommerferienprogramm teil-
genommen. Zu Beginn brachte Norbert 
Amrein eine Ebay-Kiste mit. Die ange-
henden Jungphilatelisten des Philatelie-
Lehrgangs sortierten die begehrten 
Leuchtturm-Marken heraus und erstellten 
damit Exponat-Blätter. Während des 
Kurses lernten die Teilnehmer viel über die 
Leuchtturm: Wo stehen die Leuchttürme? 
Was ist das Besondere an den Leucht-
türmen? Wie hoch sind die Leuchttürme? 
Wann wurden Sie gebaut? Neben dem 
Wissen über die Leuchttürme wurden auch 
philatelistische Grundlagen vermittelt. So 
fuhr der Leiter zusammen mit den 
Teilnehmern zur örtlichen Postfiliale und 
schickte jedem einen ganz besonderen 
Brief: Leuchtturm Kampen auf Sylt. 
 

 
 

Übrigens: Alle vier Kinder bekamen im 
Rahmen der Werbeaktion "Ich verschenke 
eine Mitgliedschaft" des Landesrings die 
Mitgliedschaft vom BSB Lörrach geschenkt. 
 
Dittmar Wöhlert 
 
 

„Mach doch mal… 
Jugendarbeit!“ 
 
Im Rahmen der SÜDWEST REMSECK 
2017 findet am 22.04.2017 um 10:15 Uhr in 
der Aula der Grundschule (neben der 
Bürgerhalle Hochberg, Waldallee 21, 71686 
Remseck) ein Vortrag mit dem Titel „Mach 
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doch mal…Jugendarbeit!“ statt. In diesem 
Vortrag werden die erfahrenen Jugend-
Preisrichter und DPhJ-Fachstellenleiter 
Anette Hecker-Köhler und Axel Brockmann 
die Möglichkeiten der Jugendarbeit im 
Südwesten vorstellen und hierbei auch 
Tipps geben, wie man das Projekt 
„Jugendgruppe“ am besten angeht und 
welche Unterstützungsmöglichkeiten es 
hierfür gibt. An den Vortrag schließt sich 
eine offene Diskussionsrunde an. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach 
vorbeikommen und informieren! 
 
Dittmar Wöhlert 
 
 
 
Facebook-Seite des 
Landesverbandes online 
 

Mitte Dezember 2016 begannen die 
Arbeiten am Facebook-Auftritt des 
Landesverbandes Südwest. Ein solcher 
Aufbau ist letztlich nie fertig, doch nun sind 
die wesentlichen Teile, die für den Anfang 
geplant waren, enthalten.  
 

 
 

Ein besonderer Dank geht dabei an Markus 
Steuerwald, der die Seite aufgebaut hat und 
pflegt. 
 
Der Auftritt ist so geschaltet, dass er auch 
angesehen werden kann, wenn keine 
Facebook-Registrierung besteht: 
 
www.Facebook.com/Briefmarken.Suedwest 
 
Detlev Moratz 

Karin und Günther Korn: 
Feierliche Verabschiedung in 
Bonn 
 

Am 6. Februar 2017 richtete der BDPh eine 
feierliche Verabschiedung für den 
Geschäftsführer und dessen Frau aus.  
 

 
 

Nach einer Tätigkeit von über 20 Jahren für 
den BDPh ging Günther Korn nun in den 
Ruhestand. Seine Frau Karin, die im 
Sekretariat tätig war, verlässt mit ihm 
zusammen den BDPh.  
 

Wie sehr beide die Seele in der Bonner 
Geschäftsstelle bildeten, zeigte sich auch in 
den Ansprachen, die alle kurzweilig 
vorgetragen wurden. 
 

Es sprachen BDPh-Präsident Uwe Decker, 
der Verwaltungsrats-Vorsitzende Werner 
Müller und der Vizepräsident des 
Österreichischen Philatelistenverbandes, 
Alfred Kunz. Weitere Redner waren 
Reinhard Fischer für den Bund Deutscher 
Briefmarkenversteigerer, Sigrid Forster von 
der Bundesarbeitsgemeinschaft der Freien 
Wohlfahrtspflege e. V. und Hans-Peter 
Bergner, Stiftung Deutsche Jugendmarke. 
 

 
 

Auch Günther Korn ließ noch einmal die Vergangenheit 
Revue passieren und dankte den Anwesenden. 
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Die Abwandlung eines bekannten Kennedy-
Zitates in der Rede von Günther Korn fiel 
dem Autor besonders auf, kann man es 
doch auch auf alle Ebenen der organisierten 
Philatelie übertragen: „Frage nicht, was der 
BDPh für Dich tun kann, frage, was Du für 
den BDPh tun kannst.“ 
 

Günther Korn wünschte seinem Nachfolger 
im Amt des Geschäftsführers, Reinhard 
Küchler, eine glückliche Hand. 
 

 
 

 
 

Der 2. Vorsitzende, Rudolf Häring (links), überbrachte 
die Grüße des LV Südwest und übergab an Karin und 

Günther Korn Blumen und eine Kiste Wein aus den drei 
Anbauregionen Pfalz, Baden und Württemberg. 

 
Zwei Tage zuvor, am Samstag, den 
4. Februar 2016, fand an gleicher Stelle 
eine Verabschiedung durch das Consilium 
Philatelicum statt. Günther Korn schwärmte 
geradezu von dieser Abschieds-
veranstaltung: „Es war sehr emotional“, 
„gemeldet waren 40 Personen, gekommen 
sind über 60“. 
Günther Korn verschwieg dabei in aller 
Bescheidenheit, dass das Consilium ihm 
und seiner Frau ein exklusiv verlegtes Buch 
„Karin und Günther Korn / Frankfurt 
a.M./Bonn 1997-2017“ gewidmet hat (es ist 
nicht im Handel erhältlich). 

Fotos / Text: Detlev Moratz 

Der Landesverband Südwest  
trauert um Walter Hecke 
 

 
 
Am 23.12.2016 ist unser Sammlerfreund 
Walter Hecke im Alter von 80 Jahren 
verstorben. Wir verlieren mit Walter Hecke 
einen Freund, der nicht nur als Philatelist 
gesammelt und geforscht hat, sondern auch 
aktiv in seinem Verein, dem BMC 
Ludwigshafen, und im Landesverband 
Südwestdeutscher Briefmarkensammler-
vereine mitgearbeitet hat. 
 

Im Jahr 1995 erhielt er in Anerkennung 
seiner hervorragenden philatelistischen 
Arbeit die Pfalz-Medaille des Landes-
verbandes Südwest. Von 1992 bis 2002 
arbeitete Walter Hecke aktiv als 2. Vor-
sitzender im Vorstand des Landesver-
bandes Südwest mit, wofür ihn der 
Landesverband mit der Verleihung der 
Goldenen Verdienstmedaille ehrte. 
 

Walter Hecke genoss in seinem Verein, im 
Landesverband und im Bund Deutscher 
Philatelisten hohes Ansehen. Wir lernten 
Walter als einen guten Freund und Kollegen 
kennen, auf den man sich stets verlassen 
konnte. Seine ruhige und sachliche Art und 
sein exzellentes Fachwissen machten ihn 
zu einem wertvollen Mitglied der gesamten 
Philatelie. 
 

Wir werden sein Andenken stets in ehren-
vollem Gedenken bewahren. 
 

Albrecht Zimmermann, 
ehem. 1. Vorsitzender des 
Landesverbandes Südwest 
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Als einen der Höhepunkte von Walter 
Heckes Arbeit in der Verbands-Philatelie 
kann man sicherlich die Organisation und 
Durchführung des 55. Bundestages und 
des 102. Philatelistentages vom 6. bis 7. 
Oktober 2001 in Bad Dürkheim bezeichnen.  
 

Als zweiter Vorsitzender des LV-Südwest 
machte Walter Hecke damals den 
Vorschlag die Veranstaltung nach Bad 
Dürkheim zu bringen. 
 

Als Ausrichter fungierte der Briefmarken- 
und Münzclub 1905 Ludwigshafen am 
Rhein e. V., dessen Vorsitzender Walter 
Hecke war. 
 

Er war für die Gesamtleitung der Organisa-
tion verantwortlich und hatte unter anderem 
auch den 2. Vorsitz im ‚Philatelistischen 
Ausschuss‘ inne. 
 

Es war der erste Bundes- und Philate-
listentag in der Zuständigkeit des LV-
Südwest in der Region Pfalz und der letzte 
in der bisher gewohnten Form. 
 

Auch fand hier der Wechsel des BDPh-
Präsidenten von Michael Adler zu Dieter 
Hartig statt. 
 

Besonders zu erwähnen ist der Festabend 
im Dürkheimer Fass, das damals komplett 
vom Landesverband gemietet wurde. 
Ebenfalls organisiert in der Verantwortung 
von Walter Hecke. Es war die erste 
Veranstaltung zur 50. Wiederkehr der 
Verbandsgründung. 
 

Auch wurde hier allen Teilnehmern das 
Jubiläumsbuch „Philatelie im Südwesten - 
50 Jahre Landesverband Südwestdeut-
scher Briefmarkensammlervereine e. V.“ 
überreicht. 
 
Die Beisetzung fand am 3. Januar 2017 
statt. Der BMC Ludwigshafen informierte 
dazu alle Mitglieder. So nahmen unzählige 
Philatelisten, und auch die Vertreter der 
meisten Vereine der Pfalz, in einer 
bewegenden Veranstaltung Abschied von 
Walter Hecke. 
 

Wolfgang Zimmermann / Detlev Moratz
 
 
 
 

 

 

Trauer im Landesverband Südwest 
 

Walter Hecke 
* 22.6.1936    † 23.12.2016 

 
Unser langjähriger ehemalige 2. Vorsitzender des LSW, 

ist im Alter von 80 Jahren von uns gegangen. 
 

Am 23. Dezember 2016 verstarb unser geschätzter Walter Hecke,  
der zehn Jahre von 1992 bis 2002 die Geschicke des Verbandes mitbestimmte. 

 

Die Philatelie war mehr für ihn als nur ein Hobby. 
Sein Engagement galt immer auch seinem Verein, dem 

Briefmarken- und Münzclub 1905 Ludwigshafen am Rhein e.V. 
 

Unsere Gedanken sind bei seiner Frau und seiner Familie. 
 

Dieter Schaile, 1. Vorsitzender, 
mit dem gesamten Vorstand des Landesverbandes Südwest 
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Vereinsänderungen 
 

09.041 BSB Lörrach: Norbert Amrein, 
Rheinmattenweg 28, 79618 Rheinfelden, 
Treffen: Jugendhaus Tutti Kiesi, Werderstr. 
49, 79618 Rheinfelden, am 2. Mittwoch im 
Monat ab 17 Uhr (neue Jugendgruppe) 
 

09.046 SG Meckenbeuren  
(per 31.12.2016 aus LV ausgetreten) 
 

09.052 PhK Nagold  
(per 31.12.2016 aus LV ausgetreten) 
 

09.061 PhV Ravensburg: Treffen: 88212 
Ravensburg, Mehrgenerationenhaus, 
Weinbergstr. 11, am 1. Sonntag im Monat 
ab 10 Uhr; 88255 Baienfurt, 
Gemeindehalle Konferenzsaal, Marktplatz 
1, am 3. Sonntag im Monat ab 10 Uhr 
(außer August) Änderung Sammlertreffen 
 

09.080 VdBS Wutachtal  
(per 31.12.2016 aus LV ausgetreten) 
 

09.101 BF Weinheim: Treffen: 69469 
Weinheim, Elias Lounge, Beckstr. 14, 
montags ab 19:30 Uhr (Änderung 
Sammlertreffen) 
 

09.117 SG Viernheim  
(per 31.12.2016 aus LV ausgetreten) 
 

09.154 BF Hechingen: Werner Zink, 
Email: zink@briefmarkenfreunde-
hechingen.de (neue Email-Adresse) 
 

09.199 Landesring Süd-West: 
Kohlhagen, Michaela, 79114 Freiburg, 
Goldammerweg 17 Telefon Privat: 
0761/15629459 (neue Anschrift Vorsitz.) 
 
 

Bitte beachten Sie:  
 

Sämtliche Meldungen/Korrekturen bezüg-
lich Wechsel des Vorsitzenden, Sammler-
treffen, Änderung von Kommunikations-
daten (auch Homepage-Adressen) sind 
ausschließlich der LV-Mitgliederverwaltung 
Dittmar Wöhlert 
Mail: mitglieder@briefmarken-suedwest.de 
zu melden. Meldungen, die direkt an die 
BDPh-Geschäftsstelle gerichtet werden, 
werden zuständigkeitshalber an den LV 
weitergeleitet. 
 

 

Stand: 5.2.2017 – Dittmar Wöhlert 

Top 10 Mitgliederwerbung 
 
1. Württ. PhV und VdB Kandel 
    mit 3 Mitgliedern 
 
2. Freiburger BSV und VBK Ulm 
    mit 2 Mitgliedern 
 
3. SG St. Gabriel, 
    VBS Biberach,  
    BSG Böblingen,  
    BSV Zenith,  
    PhV Konstanz,  
    BMC Ludwigshafen,  
    VdBS Rastatt,   
    BSV St. Georgen,  
    BMSV Villingen,  
    BSV Bietigheim-Bissingen,   
    Eninger BC und  
    VdB Nürtingen mit 1 Neumitglied 
 
Insgesamt wurden in diesem Jahr 23 
Neumitgliedschaften gemeldet. 
 
Stand: 5.2.2017 – Dittmar Wöhlert 
 
 
 
Annahmeschluss für 
Mitgliedermeldungen im  
I. Quartal 2017 
 
Damit der Versand der „philatelie“ reibungs-
los und aktuell erfolgen kann, müssen Ab-, 
Um- und – hoffentlich zahlreiche – Neu-
meldungen spätestens zu folgenden 
Terminen der LV-Mitgliedsverwaltung vor-
liegen: 

10.3.2017 
  7.4.2017 
  5.5.2017 
  9.6.2017 

Bitte senden Sie Mails mit Mitgliedermel-
dungen und/oder Exportdateien aus DIVA*-
Club immer direkt an die Mailadresse 
mitglieder@briefmarken-suedwest.de. 
 
Dittmar Wöhlert 
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Berichte und Meinungen 
 

 
Neue unverausgabte Marke: 
Weihnachtskugel 2016 
 

Das Sammelgebiet Deutschland ist um 
eine unverausgabte Marke reicher: Die 
Weihnachtskugel-Marke 2016 mit 
Rechtschreibfehlern.  
  

Am 2. November 2016 sollte die 
zuschlagsfreie Sondermarke „Weihnachts-
kugel“ erscheinen. Kurzfristig wurde die 
Marke (nassklebend und selbstklebend im 
Zehner-Markenset) nicht ausgegeben, 
wegen drei Rechtschreibfehlern. 
 

„Frohe Weihnachten“ wurde auf dem Motiv 
in neun weiteren Sprachen wiederholt. Bei 
der dänischen und der niederländischen 
Schreibweise gab es Probleme: 
 

Glædelig Jul, statt Glædelig jul. 
Vrolijk Kerstfest, statt Vrolijk kerstfeest. 

 
Der neue Ausgabetag mit dem korrigierten 
Text wurde auf den 30. November 2016 
verlegt. Diese Marken tragen die Michel-
Nummern 3269 (nasskl.) und 3270 
(selbstkl.) im Folienblatt 61. 
 

 
 

Nach mehreren übereinstimmenden 
Informationen wurden die ursprünglichen 
Marken aber bereits an einige Filialen vor 
dem Ausgabetag 2.11. (wie es üblich ist) 
ausgeliefert und dann erst zurückbeordert. 

 
 

Das Briefstück mit der Marke aus dem 
eBay-Angebot (3.2. – 10.2.17). 

 

Am 4. Februar 2017 meldete 
www.Philaseiten.de, dass ein Exemplar der 
fehlerhaften Marke im Internet bei eBay 
angeboten wird, Startpreis 1,00 €., Fälsch-
licherweise deklariert als „Plattenfehler“. Es 
ist ein gestempelter Wert der selbstkle-
benden Version auf Briefstück mit 
sauberem Maschinen-Vollstempel ‚Brief-
zentrum 21’ (Hamburg Süd) vom 
17.12.2016. Nach Angaben des Verkäufers 
aus einem Kilowarenkauf. Ein Exemplar, 
das augenscheinlich echt ist. 
 
Das Stück wurde am 10. Februar 2017 
unter der Artikelnummer 222398278075 für 
1187,00 € zugeschlagen. 
 

Die DBZ meldete am 10. Februar 2017 auf 
ihrer Internetseite www.deutsche-
briefmarken-zeitung.de den Fund einer 
Marke durch einen Sammler. Die Marke 
(auf Brief?) ist ebenfalls vom BZ 21 
gestempelt, mit Datum vom 27.01.2017.  
 
Die Wahrscheinlichkeit, dass es Exemplare 
mit dem fehlerhaften Text gibt, war real. 
Blickt man zurück, dann sind auch schon 
Marken aufgetaucht, die bei weitem noch 
nicht so ‚tief’ im Postsystem verteilt waren.  
 
Spekulation bleibt (noch), wie diese 
Marken, aber auch mögliche weitere 
Exemplare, in den Umlauf kamen. An 
manchen Schaltern der Post werden immer 
wieder Marken vor dem Ausgabetag 
verkauft, was einfach in der Unachtsamkeit 
des Personals begründet ist. Wenn also die 
‚rechtschreibfehlerhafte’ Marken über die 
Schalter verkauft wurden, dann eher vor 
dem ursprünglichen Ausgabetag 2.11.16, 
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es sei denn, die Rückruforder wurde –aus 
welchem Grund auch immer- ignoriert. 
 

 
 

Die beiden ersten Rechtschreibfehler-
Marken sind selbstklebend. Sie stammen 
damit aus einem Folienblatt (Dt. Post: 
„MARKENSET“) zu zehn Stück. Daraus 
kann man mutmaßen, dass es mindestens 
zehn Exemplare gibt. 
 

Die Nummern auf der Bildseite des 
Folienblattes wurden auch korrigiert: 
 

 2.11.2016: 30.11.2016: 
Best-Nr. 011825 022600 
Prod.-Nr. 1839 11935 1839 11936 
Bar-Code 4 050357 

012962 
4 050357 
013648 

 

Dass es sich dabei nicht um die einzigen 
Exemplare handelt, die von der Post 
„herausgegeben“ wurden, beweist z. B. die 
MICHEL-Redaktion selbst:  
 

 
 

Im MICHEL-Online-Katalog ist bis 
Redaktionsschluss noch unter der 
selbstklebenden 3270 ein Scan der 
fehlerhaften Marke zu finden, also nicht die 
eigentlich gültige Ausgabe vom 30.11.16. 
Herr Oskar Klan, Chefredakteur der 
MICHEL-Rundschau bestätigte, dass sie 
ein Folienblatt der fehlerhaften Marke zur 
Katalogisierung vorliegen hatten, was zur 

Abbildung im Online-Katalog führte. Be-
kanntlich katalogisiert die Redaktion nur 
Stücke, die sie im Original vorliegen hat. 
Nach der Zurückziehung, wurde die 
MICHEL-Redaktion zur Rückgabe des 
Folienblattes an die Deutsche Post aufge-
fordert. Dem ist die Redaktion nachge-
kommen.  
 

Eine nassklebende Version der fehlerhaften 
Marke lag MICHEL nicht vor. 
 

Im Moment konzentriert sich alles auf die 
selbstklebende Version. Ob die nasskle-
bende Marke überhaupt gedruckt wurde 
und, wenn ja, zur Verteilung kam, ist derzeit 
noch nicht gesichert.  
 

Es handelt sich dabei um eine „unveraus-
gabte“ Briefmarke, denn sie wurde offiziell 
vor dem Ausgabetag zurückgezogen. Sie 
ist damit genau genommen kein „Post-
wertzeichen“, da sie nicht für frankaturgültig 
erklärt wurde. Dies gilt auch dann, wenn 
nachgewiesenermaßen Stücke über den 
Postschalter verkauft wurden und vielleicht 
noch eine unüberschaubare Menge auf-
tauchen wird.  
 

MICHEL dürfte die nächste römische 
Nummer für unverausgabte Marken bereit-
halten. Und vielleicht werden es ja auch 
zwei Nummern sein, wenn auch nass-
klebende Stücke zu Tage kommen. 
 

Spätestens mit dem Auftauchen der Marke 
hat die Suche begonnen. 

Detlev Moratz 
 

 

Aktion für LSW-Vereine 
 

Der Landesverband Südwest hat die 
Meldung „Weihnachtskugel 2016“ in 
einer verkürzten Form für die örtliche 
Tagespresse über seinen Newsletter-
dienst „LSW-extra“ allen LSW-Vereinen 
zur Verfügung gestellt. Damit können die 
Vereine örtlich ohne großen Aufwand für 
sich werben. Vereine, die diese Meldung 
nicht erhalten haben, können sie beim 
Fachbereich Öffentlichkeit abfordern:  
Tel. 06221 / 484070, E-Mail: 
Detlev.Moratz@Briefmarken-
Suedwest.de 
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SÜDWEST Remseck 2017  
 

 
 

Der Briefmarkenverein e. V. 
Remseck am Neckar lädt ein 
 

Vom 21. bis 23 April 2017 begrüßt Sie 
Remseck zur Rang 2-Ausstellung des 
Landesverbandes Südwest. 
 

Dem „kleinen“ Verein ist es eine besondere 
Freude, dass er zum zweiten Mal zu einer 
Landesverbandsausstellung einladen kann. 
Diese Wettbewerbsausstellung im Rang 2 
mit internationaler Beteiligung, Jugend-
klasse und Literatur ist sicherlich ein 
Höhepunkt für alle Sammler und Briefmar-
keninteressierte, nicht nur im Südwesten. 
 

Zusätzlich zu der Ausstellung und einer 
Festschrift werden zahlreiche weitere 
Aktivitäten geboten: Ein Fachvortrag vom 
Mobilen Beratungsdienst, mit Beratung am 
Samstag und Sonntag, ein Fachvortrag 
vom Landesring Süd-West e.V. (Jugend), 
die Frühjahrs-Regionaltagung Nord-
Württemberg und ein Luftballon-Flug-
wettbewerb. Die Deutsche Post kommt mit  
zwei Sonderstempeln, und und und.... 
 

Dankbar ist der Verein allen Ausstellern, die 
mit ihren Exponaten zeigen, welch 
anspruchsvolle Freizeitbeschäftigung das 
Sammeln von Briefmarken und 
Postbelegen sein kann. 
 

Hier der 
Sonderstempel 
mit der Neckar-

brücke 
Hochberg, 

auch Teil des 
Logos. 

Ein ganz besonderes 
Highlight sind die 

Kunstrad-Vorführun-
gen. 

In Zusammenarbeit 
mit dem „Rad- und 
Kraftfahrverein 1909 
e. V. Poppenweiler“, 
kurz RKV Poppen-
weiler, finden die 

Vorführungen der Damen während der 
Weinprobe am Freitag statt. Die 

Sportlerinnen 
haben unzählige 
Titel bei Meister-
schaften im Land, 
in Deutschland und 
auf europäischer 
Ebene errungen. 
Am Sonntag folgt 

eine Autogrammstunde. 
 

Passend zu den beiden Stempeln bringt der 
Verein Marken individuell und Belege 
heraus. 
Die Weinprobe führt der namhafte Winzer 
Frank J. Haller aus Stuttgart durch. 
Beim Festabend wird es eine weitere 
ungewöhnliche Darbietung geben: Eine 
Modenschau, durchgeführt von KA-RIO-KA 
& Chamäleon HighHeels. 
Die Weinprobe und der Festabend finden in 
der Ausstellungshalle statt. 
 

„Mach doch mal…Jugendarbeit!“ 
 

Am Samstag, den 22.04.2017, findet um 
10:15 Uhr in der Aula der Grundschule 
(neben der Bürgerhalle Hochberg, 
Waldallee 21, 71686 Remseck) ein Vortrag 
mit dem Titel „Mach doch mal… Jugend-
arbeit!“ statt. In diesem Vortrag werden die 
erfahrenen Jugend-Preisrichter und DPhJ-
Fachstellenleiter Anette Hecker-Köhler und 
Axel Brockmann die Möglichkeiten der 
Jugendarbeit im Südwesten vorstellen und 
hierbei auch Tipps geben, wie man das 
Projekt „Jugendgruppe“ am besten angeht 
und welche Unterstützungsmöglichkeiten 
es hierfür gibt. An den Vortrag schließt sich 
eine offene Diskussionsrunde an. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach 
vorbeikommen und informieren! 
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Programmablauf „SÜDWEST Remseck 2017“ 
 
Programm Freitag, 21. April 2017 
 

11:00 Uhr Beginn der Wettbewerbsausstellung mit Jugend 
+ Sonderausstellung 
Team „Erlebnis: Briefmarken“ mit Sonderstempel 
Tagsüber Luftballon-Flugwettbewerb 

11:00 Uhr Feierliche Eröffnung der SÜDWEST Remseck 2017 
durch den Schirmherrn Bürgermeister Karl-Heinz Balzer 

13:30 -15:30 Uhr Vortrag „Wie kann ich feststellen, ob es sich um eine Fälschung bzw. 
Verfälschung handelt?“ 

16:00 Uhr Ende der Wettbewerbsausstellung + Sonderausstellung 
18:30 Uhr Kunstrad-Vorführung und anschließender Weinprobe und schwäbischer 

Vesperteller  
 
Programm Samstag, 22. April 2017 
 

10:00 Uhr Beginn der Wettbewerbsausstellung mit Jugend 
+ Sonderausstellung 
Team „Erlebnis: Briefmarken“ mit Sonderstempel 
Mobiler Beratungsdienst des Landesverbandes 
Tagsüber Luftballon-Flugwettbewerb 

10:15–12:15 Uhr Jugend: Vortrag „Mach doch mal...Jugendarbeit!“ 
in der Aula der Grundschule (neben der Bürgerhalle Hochberg) 

13:30- 16:00 Uhr Frühjahr Regional Tagung Nord-Württemberg 
16:00 Uhr Ende der Wettbewerbsausstellung + Sonderausstellung 
18:30 Uhr „Festabend“ - Gemütliches Beisammensein mit Buffet und Modenschau 
 
Programm Sonntag, 23. April 2017 
 

09:00 Uhr Beginn der Wettbewerbsausstellung  
+ Sonderausstellung  + Großtauschtag 
Mobiler Beratungsdienst des LV Südwest 
Tagsüber Luftballon-Flugwettbewerb 

ab 10:00 Bekanntgabe der Jury-Ergebnisse, Auszeichnungen und Ehrungen mit 
anschließenden Jurygesprächen bis 12:30 Uhr 

11:30- 12:00 Uhr Autogrammstunde Kunstrad 
16:00 Uhr Schluss der Veranstaltung  
ab 16:00 Uhr Abbau der Exponate 
 
 
Förderung von Bus-Vereinsfahrten 
 

Der BV Remseck und der Landesverband 
Südwest unterstützen Vereinsfahrten in 
Bussen zur SÜDWEST Remseck 2017 mit 
einem Zuschuss von 50 €.  
Mindestens 16 Teilnehmer. Formular bitte 
vorab anfordern. Fahrt bis zwei Wochen vor 
der SÜDWEST Remseck 2017 anmelden 
beim Gesamtleiter:  

Dieter Schaile 
Schlehenweg 19 
71686 Remseck 
Tel. 07146 / 5181  
E-Mail: D.u.I.Schaile@t-online.de 
 
Aktuelle Informationen zur SÜDWEST 
Remseck 2017 auf Facebook (öffentlich): 

 

www.facebook.com/BVRemseck 

Während der gesamten Veranstaltung 
können Kinder und Jugendliche in 

der Jugendecke malen, basteln, 
spielen und tolle Preise gewinnen! 
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Förderpreis „Bildung und 
Briefmarke“ 2017 
 

Jetzt bewerben! Preisverleihung im 
Rahmen der Internationalen  
Briefmarken-Messe In Essen  
 
Kinder und Jugendliche über Briefmarken 
für Bildungsthemen begeistern – diese  
Idee steht im Mittelpunkt des Förderpreises 
„BILDUNG UND BRIEFMARKE“, der von 
der Stiftung Deutsche  Jugendmarke e. V. 
in Kooperation mit dem Bund Deutscher  
Philatelisten e. V. ins Leben gerufen wurde.  
 

Mit dem Förderpreis werden besondere 
Leistungen in der Bildungsarbeit durch den 
Einsatz von Briefmarken in schulischen und 
außerschulischen Einrichtungen gewürdigt.  
Es kann es sich um einmalige Aktivitäten 
oder um auf Dauer angelegte Projekte 
handeln.  
 

Im Jahr 2017 wird ein Sonderpreis in Höhe 
von 300 Euro für Beiträge zum Thema 
Martin Luther vergeben. Dabei ist es 
freigestellt, ob sich diese mit dem Leben 
des Reformators befassen oder mit 
Schwerpunkten der drei geplanten 
Briefmarkenausgaben des Jubiläumsjahres 
500 Jahre Reformation, Die Bibel in der 
Übersetzung Martin Luthers und Die 
Wartburg.  
 

Die Geldpreise in Höhe von 500, 300 und 
100 Euro sowie für den Sonderpreis werden 
im Rahmen der Internationalen Briefmar-
ken-Messe 2017 in Essen verliehen.  
 

Informationen und der Bewerbungsbogen 
stehen auf www.jugendmarke.de sowie auf 
www.bdph.de bereit oder sind über die 
Stiftung Deutsche Jugendmarke e.V., 
Rochusstraße 8-10, 53123 Bonn erhältlich.  
 

Bewerbungsschluss ist der 31. März 2017. 
 
Ansprechpartner: 
 

Ina Pfeiffer 
Stiftung Deutsche Jugendmarke e.V. 
Telefon 0228/95 95 811 
 

Helma Janssen 
Bund Deutscher Philatelisten e.V. 
Telefon Tel.: 04954/6346  

 
 

2. bis 4. März 2017: 
 

20. Internationale Briefmarken-
Börse München 2017 

 
 

 
 
 

Philatelisten feiern 25 Jahre S-Bahn 
zum Flughafen München 

 
Am 17. März 1992 war es so weit: Der neue 
S-Bahn-Streckenabschnitt zum Flughafen 
München wurde an diesem Tag in Betrieb 
genommen. Vorausgegangen war eine 
Verlängerung der bisherigen S-Bahn-
strecke nach Ismaning bis zum nagelneuen 
Flughafen „Franz Josef Strauß“, einem der 
größten Luftfahrt-Drehkreuze in Europa. 
Auf der Internationalen Briefmarken-Börse 
München feiern nicht nur die „Eisenbahner“ 
unter den Philatelisten dieses schöne 
Jubiläum. 
 
Ein Vierteljahrhundert ist es jetzt her: Der 
neue Münchner Flughafen wurde am 17. 
Mai 1992 in Betrieb genommen – ein 
Großprojekt, das den alten Flughafen 
München-Riem ersetzen sollte. Schnell hat 
der neue Flughafen „Franz Josef Strauß“ 
sich in die Liga der größten Luftfahrt-
Drehkreuze in Europa eingereiht. Im Jahr 
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2016 verzeichnete der Airport der bayeri-
schen Landeshauptstadt 42,3 Millionen 
Passagiere.  
 

 
 
Für die Anbindung an den öffentlichen 
Nahverkehr der Stadt wurde damals 
ebenfalls gesorgt: Dank einer Verlängerung 
der bisherigen S-Bahnstrecke nach 
Ismaning bis zum Flughafen können alle 
Münchner sowie Zug- und S-Bahnreisende 
von außerhalb mit der S8 samt Gepäck 
auch auf der Schiene zum neuen Flughafen 
reisen. Die am 17. März 1992 in Betrieb 
genommene Flughafen-S-Bahnstrecke 
feiert deshalb in diesem Jahr ihr 25-jähriges 
Jubiläum. 
 
Traditionell den historischen Ereignissen in 
der Bayern-Metropole verpflichtet, nimmt 
die Deutsche Post dieses Jubiläum zum 
Anlass, die 25 Jahre Flughafen-S-Bahn auf 
der Internationalen Briefmarken-Börse mit 
einem eigenen Sonderstempel zu feiern. 
Exklusiv nur auf der Messe, die vom 2. bis 
4. März im Münchner MOC stattfindet, wird 
dieser als einer von insgesamt drei 
Sonderstempeln am Stand der Deutschen 
Post abgeschlagen. 
 

 
 

Passend dazu haben die Eisenbahner-
philatelisten für die Briefmarken-Börse ein 
charmantes Belegprogramm erstellt: S- und 
Eisenbahnfans erhalten an ihrem Stand 
einen Sonderumschlag mit der Jubiläums-
S-Bahn-Strecke, einen Sonderumschlag 
mit der Abbildung der alten und neuen 
Flughafen-S-Bahn sowie eine Plus-
Postkarte mit der Abbildung der ersten 
Flughafen-S-Bahn.  
 
Bayerische Eisenbahnmotive zeigt überdies 
ergänzend die Briefmarkensammler-Ge-
meinschaft im Bahn-Sozialwerk München. 
Sie hat eigens zum S-Bahn-Jubiläum eine 
entsprechende Briefmarkenschau vorberei-
tet.  
 
Nicht nur die „Eisenbahner“, auch alle 
anderen Freunde der Philatelie kommen auf 
der Internationalen Briefmarken-Börse auf 
ihre Kosten: Mit ihrem erlesenen Kreis an 
Händlern, Postverwaltungen, Fachver-
lagen, Auktionshäusern und Verbänden, 
der bereits seit 22 Jahren einem riesigen 
Publikum aus Sammlern, Interessierten und 
Neueinsteigern Sammelstücke aller Arten 
und Preisklassen, Zubehör, Fachwissen 
und kostenlose Beratung anbietet, gehört 
die renommierte Messe schon lange zu den 
Top-Terminen der Branche in Deutschland. 
Auch sie feiert in diesem Jahr ein Jubiläum: 
Der Organisator, die Messe Sindelfingen, 
veranstaltet die erfolgreiche Schwester-
messe ihrer eigenen Top-Veranstaltung in 
Sindelfingen mittlerweile zum 20. Mal in der 
bayerischen Landeshauptstadt.  
 
Die Internationale Briefmarken-Börse Mün-
chen findet vom 2. bis 4. März 2017 im MOC 
München statt und ist Donnerstag und 
Freitag von 10 bis 18 Uhr, Samstag von 10 
bis 16 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.  
 
Informationen zur Messe: 
www.briefmarken-messe.de 
 
Ansprechpartner für Fragen zur Messe: 
Heidi Debschütz 
Pressestelle 
Fon: +49(0)7034 / 237558 
heidi.debschuetz@messe-sindelfingen.de 
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Deutsche Sondermarken 2018 
 

Das für die Briefmarkenausgaben zu-
ständige Bundesministerium der Finan-
zen (BMF) hat am 11. 11. 2016 die 
Themenliste zum Sonderpostwertzei-
chen-Programm 2018 veröffentlicht. 
Nicht zu verwechseln mit dem Ausgabe-
jahr 2017. 
 

Änderungen sind ausdrücklich vorbehalten. 
Bei den vom BMF mit N.N. (Nomen 
nominandum) gekennzeichneten Ausgaben 
stehen die Themen noch nicht fest. 
Ausgabetage und Nominalen stehen noch 
nicht fest, 
 

Themen Anzahl PWZ 
 

Markenthemen 2018 
100. Geburtstag Helmut Schmidt 1 
25 Jahre Tafeln in Deutschland 1 
800 Jahre Hansestadt Rostock 1 
150. Geburtstag Peter Behrens 1 
200 Jahre Rheinische Friedrich – 
Wilhelm – Universität Bonn  1 

250. Geburtstag Friedrich 
Schleiermacher 1 

1000 Jahre Weihe Wormser Dom 
St. Peter 1 

Lübecker Märtyrer 1 
Deutsche Brotkultur 1 
100. Geburtstag Ernst Otto Fischer 1 
200. Geburtstag Karl Marx 1 
100. Geburtstag Elisabeth Mann – 
Borgese 1 

150 Jahre Technische Universität 
München 1 

Weihnachten/Winter 1 
Peanuts (Blockausgabe) 2 

 
Zuschlagsmarken („Plus-Marken“) 

Serie „Für den Sport“: Sporthelden 3 
Serie „Für die Jugend“: Motive 
Pilze 3 

Serie „Für die Wohlfahrtspflege“: 
Grimms Märchen – Der 
Froschkönig 

3 

Serie „Für den Umweltschutz“: 
Biodiversität 1 

Serie „Weihnachten“: N. N. 1 

 
Serien 

Serie „Aktuelles Thema“,  N. N. 2 
Serie „Automobil-Klassiker (1950er 
bis 1980er Jahre)“: Audi Quattro 
und Wartburg 1.3 

2 

Serie „Burgen und Schlösser“: 
Schloss Friedenstein Gotha und 
Schloss Falkenlust zu Brühl  

2 

Serie „Design aus Deutschland“: 
Dieter Rams - Weltempfänger 1 

Serie „Deutsche Fernseh-
Legenden“: „Dinner for One“ 1 

Serie „Deutschlands schönste 
Panoramen“: Gartenreich Dessau-
Wörlitz 

2 

Serie „Europa“: Brücken 1 
Serie „Leuchttürme“: Darßer Ort 
und Neuer Leuchtturm 
Wangerooge 

2 

Serie „Mikrowelten“: Kohlenstoff-
Faser und LCD-Display 2 

Serie „Schätze aus deutschen 
Museen“: Johann H. W. Tischbein 
– Goethe in der Campagna und 
Johann Gottfried Schadow – Die 
Prinzessinnengruppe 

2 

Serie „Tierkinder: Reh und 
Seehund 2 

Serie „Wildes Deutschland“: Harz 
und Schwarzwald 2 

Serie „Astronomie“: N. N. 2 
Serie „Tag der Briefmarke“: N. N. 1 
Serie „Aktuelles Thema“: N. N. 2 
Serie „Automobil-Klassiker (1950er 
bis 1980er Jahre)“: Audi Quattro 
und Wartburg 1.3 

2 

 
Gemeinschaftsmarke 

Mit Südafrika – 100. Geburtstag 
Nelson Mandela 

1 

Summe 52 
 

Es sind in dieser Auflistung nur die 
geplanten Sondermarken aufgeführt. 
Dauermarken und selbstklebende Werte 
kommen nach Bedarf hinzu.  
Auch sind wieder Themen aus dem 
Südwesten erkennbar, die von den 
Vereinen berücksichtigt werden sollten. 

Detlev Moratz 
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Aus den Regionen 
 

 
Feierliche Präsentation der 
Sondermarke  
„Schloss Ludwigsburg“ 
 

Am 9. Februar 2017 erschien die Son-
dermarke „Schloss Ludwigsburg“ im 
Rahmen der neuen Serie „Burgen und 
Schlösser“. Zwei Vereine und die Post 
waren ab Ausgabetag drei Tage lang im 
Schloss. Am 15. Februar 2017 fand die 
Präsentation durch das Finanzmini-
sterium im Ordens-Saal des Schlosses 
statt. 
 

 
 
Vom 9. bis 11. Februar 2017 haben die 
Vereine Ludwigsburg und Remseck eine 
Aktion der Post im Residenzschloss 
Ludwigsburg begleitet.  
 

 
 

Im Eingangsbereich zu den Kassen konnte 
man bei der Post, dem „Team Erlebnis: 
Briefmarken“, die 70 Cent-Marke und einen 
Ersttags-Sonderstempel bekommen. Die 
Vereine hielten Belege bereit.  
 

Die Räumlichkeiten stellte die „Staatliche 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg“ 
und sorgte, wie auch der Ludwigsburger 

und Remsecker Verein, für eine hervor-
ragende Pressearbeit.  
 

 

Der Sonderstempel zur Marken-Aktion im 
Schloss vom 9. bis 11. Februar 2017 

 
Die beiden Vereine Ludwigsburg und 
Remseck präsentierten eine große An-
sichtskarten-Ausstellung der Ludwigsbur-
ger Schlösser und der Stadt, die nicht nur 
bei den Besuchern auf Interesse stieß, 
sondern auch bei der Schlösserverwaltung 
selbst.  
 

Am Montag, den 13. Februar 2017, 
berichtete das SWR-Fernsehen in der 
Landesschau Baden-Württemberg über die 
Ludwigsburg-Markenaktion im Schloss: 
 

 
 

 
 

Das SWR-Fernsehen berichtete in einem 
50 Sekunden-Beitrag 
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Maximumkarte der Deutschen Post 
 
Die Präsentation am 15. Februar 2017 
 

Als Briefmarken-Herausgeber stellte das 
Bundesministerium der Finanzen (BMF) die 
Schloss Ludwigsburg-Marke vor. 
 

 
 

Der Ordens-Saal bildete das perfekte 
Ambiente für die Präsentation der 

Sondermarke. 
 

Begrüßt wurden die Gäste von Michael 
Hörrmann, Geschäftsführer der Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg. 
Ein Grußwort folgte von Herrn Werner 
Spec, dem Oberbürgermeister der Stadt 
Ludwigsburg.  
 

Frau Gisela Splett, Staatssekretärin im 
Ministerium für Finanzen Baden-
Württemberg und damit zuständig für die 
Schlösser und Gärten, drückte die Freude 
zu der gelungenen Sondermarke aus und 
schloss sich damit ihren Vorrednern an. 
Interessante Details zum Residenzschloss 
und der Einordnung zu den anderen 
Sehenswürdigkeiten waren zu hören. 

 
 

Hauptredner war Herr Werner Gatzer, 
Staatssekretär im BMF 

 

Staatssekretär Gatzer übernahm auch die 
Übergabe der Präsentationsmappen. 
 

 
 

Die Mappen mit den Bögen wurden großzügig 
verteilt, darunter auch an die Vereine von 

Ludwigsburg und Umgebung. Im Bild (v.l.n.r.) 
Bernward Schubert, Bf Kornwestheim, Dieter 
Schaile, LV Südwest, Karl Kletzenbauer, BSV 

Ludwigsburg, Hans Pendelin, PhC 
Markgröningen und Adolf Jilke, BV Remseck. 

 

Anschließend wurden die Gäste und die 
Presse zum „Empfang mit Imbiss“ geladen.  
 

 
 

Köstliche Idee:  
Kleine Törtchen mit essbarem Bild der 
Sondermarke (nicht frankaturgültig). 

 

Ein gelungener „Übergabe-Termin“, der 
durch die Räumlichkeiten des Schlosses an 
Glanz kaum zu überbieten war. 

Detlev Moratz 
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Reger Besuch auf der  
47. Internationale Börse  
für Münzen, Mineralien  und  
Briefmarken am 15. 1. 2017 in  
Friedrichshafen 
 

Am Sonntag, den 15. Januar 2017 fand 
wieder wie bereits in den letzten 13 Jahren 
die Internationale Mineralien-, Münzen,- 
und Briefmarkenausstellung in der Halle B1 
der Neuen Messe Friedrichshafen statt. Der 
Veranstalter, der Verein der Briefmarken- 
und Münzensammler Friedrichshafen e.V.,  
der in 2017 sein 94 jähriges Bestehen feiern 
kann, hatte wieder mit großem persön-
lichem Engagement seiner Mitglieder unter 
der Leitung von Michael Witt die Börse 
organisiert. Die Börse ist einmalig in ihrer 
Art im süddeutschen Raum und findet bei 
vielen Sammlern auch aus dem an-
grenzenden Ausland wie Österreich, die 
Schweiz und anderen europäischen 
Nachbarländern hinweg große Beachtung.  
 

 
 

Trotz ungünstiger Wetterverhältnisse durch 
teilweisen Schneefall in der Nacht von 
Samstag auf  Sonntag konnten auf der 
diesjährigen Börse insgesamt rund 2000 
Besucher begrüßt werden. 
 
Die Stände der mehr als 200 Aussteller aus 
Deutschland, Liechtenstein, Österreich, der 
Schweiz, Frankreich, Italien und Tsche-
chien waren durchgängig gut besucht, 
wobei hier die Nachfrage bei den Münz-
händlern aber auch Briefmarkenhändlern 
dominierte. 
 
Die Börse bot für Groß und Klein eine 
hervorragende Gelegenheit,  bestehende 

Sammlungen auf den Gebieten Münzen 
oder Briefmarken  zu ergänzen oder zum 
Verkauf anzubieten.  
 
Im Bereich Münzen und Geldscheine waren 
ebenso alte Aktien, Geldscheine und 
Wertpapiere sowie Edelmetalle im Angebot. 
Zusätzlich wurden weitere Sammelgebiete 
wie Ansichtskarten und Orden präsentiert.  
 
Vom Fachhandel wurden Literatur, Kata-
loge und sonstigen Sammlerbedarf für das 
Sammeln von Münzen und Briefmarken 
einschließlich spezieller Kataloge und 
Fachzeitschriften  angeboten.  
 
Wer sich für Mineralien und Fossilien - im 
natürlichen Zustand oder veredelt und zu 
Modeschmuck verarbeitet – interessierte, 
fand auf der Börse ein breites Spektrum an 
Angeboten. Exotische Mineralien und 
Fossilien aus aller Welt rundeten das 
Angebot der Börse ab.  
 
Fachkundiger Rat und Auskunft gab es  an 
den Informationsständen des Bundes 
Deutscher Philatelisten, des Mobilen 
Beratungsdienstes, des Landesverbands 
der Südwestdeutschen Briefmarkensamm-
lervereine und der Bayerischen Akademie 
und der Deutschen Post für die Briefmarken 
Sammelgebiete.  
 
Der Vorsitzende des BM Vereins Fried-
richshafen, Klaus Irtenkauf  konnte Herrn 
Schaile vom Landesverband Südwestdeut-
scher Briefmarkensammlervereine auf der 
Börse begrüßen und Verbandsthemen 
diskutieren. 
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Für Kinder und Jugendliche gab es am 
Jugendstand wieder Überraschungen, die 
großen Anklang fanden. Viel Freude 
bereitete insbesondere eine Briefmarken-
auktion und eine Messe-Rally für Kinder, die 
mit Begeisterung angenommen wurden. 
 
Weitere Highlights setzte eine außer-
gewöhnliche Briefmarken Rahmenausstel-
lung unter der Leitung von Herrn Zehenter 
vom Philatelie-Club Montfort aus Vorarl-
berg. Unter dem Titel „grenzüberschreitend 
Briefmarken sammeln“ beinhaltete diese 
umfangreiche  Sonderausstellung Raritäten 
z. B. aus den thematischen Sammelgebie-
ten  
 

1. Bahnstempel auf Einzelmarken 
des Königreiches Württemberg 

2. Thurn und Taxis 
3. Grenzüberschreitender 

Postverkehr Bayern-Preußen 
4. Portobeträge Kantonalpost Zürich 
5. Königreich Ungarn ab 1850 
6. textile Materialien 
7. Religionen 

 
Als ein besonderes Highlight stellte der 
Philatelie-Club Montfort aus Österreich eine 
umfassende Briefmarkensammlung zur 
„Sozialgeschichte des Jazz“ vor. 
 
Die jeweiligen Themen und Exponate 
erläuterte Herr Zehenter sachkundig im 
Rahmen von zwei Führungen für 
interessierte Besucher. 
 
Ergänzend präsentierte die Forschungsge-
meinschaft China-Philatelie e. V. Briefmar-
ken und Belege aus China, die ebenso auf 
großes Interesse bei Markensammlern und 
Besuchern stießen.  
 
Es lohnte sich also, die 47. Münzen-, 
Mineralien- und Briefmarken-Börse in 
Friedrichshafen zu besuchen, um z. B. die 
eigene Sammlung bewerten zu lassen, zu 
ergänzen oder auch zu veräußern, oder 
Pretiosen aus den Bereichen Mineralien 
und Modeschmuck zu erstehen.  
 
Für jede Sammelleidenschaft war somit 
etwas geboten, sodass sich ein Besuch der 
gesamten Familie auf der Börse in jedem 

Fall lohnte. Jugendliche bis 18 Jahre hatten 
freien Eintritt. Der Besuch der Börse in 
Friedrichshafen konnte somit zu einem 
schönen Familienausflug werden. 
 
Die Wege zur Börse waren wieder für 
Händler und  Besucher komfortabel orga-
nisiert; so standen kostenlose Parkplätze 
ausstellungsnah zur Verfügung und bei 
Anreise mit Bahn oder Schiff nach 
Friedrichshafen war eine  Verbindung zum 
Messeeingang per Bus mit stündlicher 
Abfahrt vom Hafen- oder Stadtbahnhof aus 
gegeben. Die Händler schätzten am 
Samstag und Sonntagmorgen eine direkte 
Zufahrtsmöglichkeit zu ihren Tischen in der 
Ausstellungshalle und konnten somit 
bequem auf- und abbauen. 
 
Wir freuen uns mit Ihnen auf die 48. MMB 
Börse am 21. Januar 2018 auf der Neuen 
Messe in Friedrichshafen. Aktuelle Infor-
mationen finden Interessenten im Internet 
unter 
 
www.briefmarkenverein-friedrichshafen.de 
 
 

 
„500 Jahre Reformation“ 

in Bruchsal 
 

 

 
Anlässlich des Jubiläums „500 Jahre 
Reformation“ haben Mitglieder der 
Briefmarken-Sammlergilde Bruchsal und 
Umgebung e.V. ein „Reformations-
Exponat“ bestehend aus  8 Tafeln mit je 1 
qm Größe angefertigt. Dieses Exponat stellt 
die Anfänge der Reformationsbewegung – 
ausgerichtet an Martin Luther – mit 
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philatelistischen Mitteln dar. Also mit 
Briefmarken, Stempeln und Ansichtskarten.  
 

 
 
Dieses Exponat wird Gemeinden und 
Schulen im Umkreis von ca. 25 km um 
Bruchsal herum im Reformationsjahr 2017 
zur Ausstellung angeboten. Bisher (Stand 
11.1.2017) liegen bereits vier Ausstel-
lungsorte fest. Diese und die noch 
hinzukommenden können auf unserer 
neuen Internetseite www.bsg-web.de ein-
gesehen werden.  
 
Die Sammlergilde Bruchsal konnte den 
Bruchsaler Schuldekan Walter Vehmann 
von der Ausstellungsidee begeistern. 
Dieser will mit einem Fragebogen in die 
Schulen gehen und somit auch Schulkinder 
zum Besuch und zur Beantwortung des 
Fragebogens animieren. Die Sammlergilde 
Bruchsal wird alle Teilnehmer der Quiz-
Aktion mit einem Briefmarkentütchen 
belohnen. Am Ende des Jahres soll auch 
noch ein noch festzulegender „Hauptpreis“ 
ausgelost werden.    
 
Um an verschiedenen Orten ausstellen zu 
können, haben wir die Tafeln und das 
Gestell so gehalten (selbst gebaut), das 
alles in einem geräumigen PKW (z.B. 
Zafira) transportiert und durch eine Person 
aufgestellt werden kann. 
 
Wir können die 8 Tafeln in drei 
verschiedene Varianten aufstellen:  
 

 U-förmig,  
 treppenförmig  
 oder sternförmig.  

 

Die erste „große Ausstellung“ wird in der 
Bruchsal Sparkasse am Friedrichsplatz 
stattfinden. „Groß“ deswegen, weil wir bei 
dieser vierwöchigen Ausstellung vom 27. 
März bis 21. April 2017 zusätzlich noch ein 
Leihexponat von Günther Korn ausstellen. 
Außerdem wird in dem Zeitraum ein 
Briefkasten für den Bruchsaler Sonder-
stempel in der Sparkasse aufgestellt und 
kostenlos passende Postkarten abgege-
ben.  
 
Michael Hofmeister 
 

 
Jahresfeier der  
Freudenstädter Philatelisten 
 
Eine voll besetzte extralange Speisetafel 
und ein sichtlich zufriedener Präsident: Der 
Freudenstädter Philatelistenclub „Graf 
Zeppelin“ und sein Vorsitzender Peter 
Glitza hatten zur traditionellen  jährlichen 
Familienfeier seine Mitglieder und deren 
Ehepartner in den Zollernblick eingeladen. 
Und trotz des schwierigen Winterwetters 
waren doch überraschend viele gekommen. 
So konnte Peter Glitza den Ehefrauen 
seiner Briefmarkenfreunde recht herzlich für 
ihre Unterstützung des Hobbys ihrer 
Männer danken. Denn der Kuchenbasar 
jedes Jahr zur großen Briefmarken-
ausstellung, immer im April in der Turn- und 
Festhalle, von den Ehefrauen mit 
selbstgebackenem Kuchen gestaltet, hat 
allmählich Berühmtheit errungen. 
 
Zuerst einmal galt sein Dank der Freuden-
städter Stadtverwaltung, die den Club in 
seiner Arbeit auf jegliche Arbeit immer 
vorbehaltlos unterstütze. 
 
Peter Glitzas Dank ging aber auch an seine 
Briefmarkenfreunde, von denen er vier 
Mitglieder auszeichnen konnte: 
 
So erhielt Friedrich Schweikert die Treue-
nadel für 10 Jahre  und Gerd Weeber für 15 
Jahre aktive Mitgliedschaft. 
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v.l.n.r.: Gerd Weeber, Wilfried Niesner, Andreas Bruckner, Friedrich Schweikert, Peter 
Glitza. Foto: Jydia Walz. 
 
Andreas Bruckner erhielt die Ehrenurkunde 
für besondere Verdienste um den BDPh 
und die dazu gehörige Ehrennadel. 
 
Eine besondere Ehrung war für das 
langjährige Mitglied  Wilfried Niesner 
angesagt: unter viel Beifall erhielt er die 
Medaille des Landesverbandes Südwest für 
besondere Verdienste in der Philatelie, 
darunter  etliche Jahre als Vorsitzender des 
Freudenstädter Philatelistenclubs.       
           
Peter Glitza führte dann in seiner Rede an, 
dass das neue Jahr wieder zwei besondere 
Höhepunkte habe, nämlich den traditio-
nellen Großtauschtag im April in der Turn- 
und Festhalle sowie das Treffen mit den 
französischem Partnerclub aus Courbevoie, 
diesmal in Frankreich. 
 
Den Abend beschloss eine Fotoshow über 
den Jahresausflug an den Federsee. 
 

Und Peter Glitza war sich sicher,  für die 
Pläne wieder die volle Unterstützung aller 
aktiven Mitglieder und deren Ehefrauen zu 
erhalten. 
 
 

Zahlreichen Ehrungen bei der 
Jahresfeier des VdB Nürtingen 
 

Nürtingen (ga): Bei der Jahresschlussfeier 
des Vereins der Briefmarkenfreunde 
Nürtingen/N. e.V., die Ende November 
stattfand, konnte der Vorsitzende, Siegfried 
Stoll, mit Befriedigung auf ein erfolgreich 
verlaufenes Jahr zurückblicken. Nachdem 
der Verein schon im Vorjahr deutsch-
landweit den ersten Platz in der 
Mitgliederwerbung eingenommen hatte, sei 
es nun besonders erfreulich, dass er auch 
im Jahre 2016 in diesem Ranking auf Platz 
2 im Südwesten gelandet ist. 
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In seinem Ausblick auf das neue Jahr 
betonte Siegfried Stoll, dass weiterhin das 
Ziel verfolgt werden müsse, den Mitgliedern 
viele Anregungen und Hilfestellungen zu 
bieten und in der Öffentlichkeit präsent zu 
sein. Zu diesem Zweck seien wieder 
zahlreiche Veranstaltungen und Aktivitäten 
vorgesehen – so unter anderem eine 
neuerliche Beteiligung an der Kunstaus-
stellung der Stadt Nürtingen und der 
Großtauschtag im Februar.  
 
Eine ganze Reihe von Vereinsmitgliedern 
durften dann in Würdigung ihrer philate-
listischen Verdienste Auszeichnungen des 
Bundes Deutscher Philatelisten (BDPh) 
entgegennehmen. Günther Hentzsch erhielt 
die Ehrennadel in Silber samt Urkunde, 
Ulrich Schülein und Gunter Wolf durften 
sich beide über eine Ehrennadel in Bronze 
freuen. 
 
Auszeichnungen des Landesverbands Süd-
westdeutscher Briefmarkensammlervereine 
in Form einer Medaille samt Urkunde 
bekamen Liselotte Koester und Hans-Peter 
Kroner.  
 
Eine sichtliche Freude war es dann für den 
Vorsitzenden, nicht weniger als vierzehn  
Vereinsmitglieder für ihre langjährige Treue 
zum Verein auszuzeichnen, darunter eine 
stolze Anzahl von fünf Mitgliedern, die auf 
40 Jahre der Vereinszugehörigkeit zurück-
blickten.  

Dr. Gerhard Augsten 
 
 

Sonderbelege und -stempel zur Udo 
Lindenberg-Janosch-Ausstellung  am 
14. 01. – 26. 02. 2017 in Nürtingen: 
 

Nürtinger Briefmarkenfreunde 
begleiteten Kunstausstellung 
 
Es war das 10. Mal, dass sich die Brief-
markenfreunde Nürtingen/N. an einer 
Kunstausstellung der Stadt Nürtingen 
beteiligten. Die diesjährige fand vom 14. 01. 
– 26. 02. 17 in der Nürtinger Kreuzkirche 
statt und war den beiden Künstlern Udo 
Lindenberg und Janosch gewidmet.  
 

Während der letztere mit seinen illustrierten 
Kinderbüchern sehr populär ist (bekann-
teste Figur: die „Tigerente“), wird es viele 
überraschen, dass der Rockmusiker Udo 
Lindenberg („Sonderzug nach Pankow“) 
auch ein beachtliches Œuvre als Maler 
vorzuweisen hat.  
 

 
 

Schmuckumschlag mit Sonderstempel und 
individueller Briefmarke zur Lindenberg/Janosch-
Ausstellung. 
 
Begleitend zu dieser Schau gab es ver-
schiedene Sonderumschläge, einen  
Sonderstempel sowie eine individuelle 
Briefmarke. Die Bildmotive dafür ent-
sprangen einem Schülerwettbewerb, an 
dem sich Nürtinger Schulen beteiligten. 
Diese Arbeiten waren in der in der Nähe 
gelegenen Kreissparkasse zu besichtigen. 
 
Dieses Engagement des Nürtinger Vereins 
entpuppt sich immer wieder als segens-
reich, vor allem im Hinblick auf die gewon-
nene Aufmerksamkeit in der Öffentlichkeit 
und bei der Stadtverwaltung. Zum anderen 
nehmen aber auch die Schulen diese 
Aktivität gerne wahr, um ihre Schüler und –
innen für die ausstellenden Künstler zu 
interessieren und – nebenbei - auch für die 
Philatelie.    

Dr. Gerhard Augsten 
 
Jahreshauptversammlung des 
Verein für Briefmarkenkunde 
Ulm/Neu-Ulm 1883 e.V. 
 

Bei der diesjährigen Hauptversammlung 
des Verein für Briefmarkenkunde Ulm/Neu-
Ulm 1883 e.V. am 30.01.2017 im neuen 
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Vereinslokal, der ESC-Gaststätte, begrüßte 
der 1. Vorsitzende, Günter Thumerer, 
zahlreiche Vereinsmitglieder. 
 
Er blickte zurück auf das letzte Jahr, und 
berichtete über die Differenzen auf 
Bundesebene und die Diskussionen auf 
Landesebene. 
 
Er wünscht, dass im Landesverband und im 
BDPh wieder Ruhe und ein gemeinsames 
Kümmern um die Zukunft der Philatelie 
einkehrt. 
 
Außer dem Vereinsausflug, die Besuche 
der Börsen in München und Sindelfingen 
und der Weihnachtsfeier bot der Verein im 
vergangenen Jahr wieder ein reiches 
Kulturprogramm, das mit einer guten 
Beteiligung angenommen wurde. 
 
Auch der Fachvortrag des BPP-Prüfers 
Winfried Stemmler stieß auf großes 
Interesse. 
 
Die zentrale Aktivität liegt jedoch beim 
Vereinsabend. Hier treffen sich wöchentlich 
ca. 30 bis 35 Vereinsmitglieder um über 
Fachthemen zu diskutieren oder das phila-
telistische Material bei den Sammler-
freunden oder den Vereinshändlern zu er-
gänzen. 
 
Auf gute Resonanz bei den Anwesenden 
stießen die dankenden Worte für die 

geleistete Arbeit der Mitglieder, wie dem 
Umzug des Vereinslagers, der Betreuung 
von zwei Schul-ArGen, die photographische 
Dokumentation und den vielen sonstigen 
Tätigkeiten. 
 
Sehr hervorgehoben wurde jedoch das 
Vermächtnis von Herrn Ludwig Wettemann, 
der seine Freistempelsammlung dem 
Verein überließ. 
 
Nach weiteren Berichten der Vorstands-
mitglieder und der Diskussion der Berichte 
wurden 9 treue und verdiente Mitglieder für 
Ihre langjährige Verbundenheit geehrt: 
 
Für 10-jährige Mitgliedschaft: 
 Herr Heinz Sauter 
 Herr Raimondo Jacono 
Für 15-jährige Mitgliedschaft:  
 Herr Heinz Neubrand 
 Herr Joachim Wendt 
Für 25-jährige Mitgliedschaft:  
 Herr Christian Ganz 
 Herr Raymond Gietl 
Für 40-jährige Mitgliedschaft:  
 Herr Hans-Joachim Casagranda 
 
Besondere Anerkennung erhielten: 
 
Für 60-jährige Mitgliedschaft: 
 Herr Lothar Huste 
 Herr Hans Drexler 

Peter Amann 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

v.l.n.r.: 
Heinz Neubrand 
Ralf Wettmann 
Günter Thumerer 
Lothar Huste 
Günther Wagner 
Foto: Hans Brenning 
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Terminkalender 
 

 
TT = Großtauschtag, Tauschtag 
BS  = Briefmarkenschau 
OK = Offene Klasse 
(+) = Veranstaltung führt Sonderstempel 
E = Erinnerungsdrucksache 
GA = Ganzsache 
MB = Mobiler Beratungsdienst 
BÖ = Briefmarkenbörse 
SP = Sonderpostfiliale 
 

Stand: 14. 02. 2017 
Angaben ohne Gewähr 
 
Rang-1-Ausstellung 
 

2018 
16.- 70734 FELLBACH 017:  
18.11. FELBA 2018 

Briefmarken-Ausstellung im 
Rang 1 mit Jugendklasse, 
internationale Beteiligung.  
Mit bilateraler Ausstellung 
Deutschland - Israel.  
Alte Kelter,  
Untertürkheimer Straße 33 
Anmeldeschluss: 15.06.2018 
Hans Steche, Kormoranstraße 47 
70378 Stuttgart, Tel. 0711/5302363 
Fax: 0711 / 5302318 
info@bsv-fellbach.de 

 
Rang-2-Ausstellung 
 

2017 
21.- 71686 REMSECK 152: 
23.4. SÜDWEST 2017 
 Briefmarken-Ausstellung im  
 Rang 2 mit Jugendklasse, 
 internationale Beteiligung 
 SP, (+), E 
 Bürgerhalle Hochberg 
 Waldallee 21 
 21. 4. = 11-16 Uhr 
 22. 4. = 10-16 Uhr 
 23. 4. = 9-16 Uhr 
 Anmeldeschluss: 15.11.2016 
 Dieter Schaile, Schlehenweg 19 
 71686 Remseck, Tel. 07146/5181 
 D.u.I.Schaile@t-online.de 

Rang-3-Ausstellungen 
 

2017 
30.09.- 67346 SPEYER 079: 
01.10. 110 Jahre BSV Speyer 
 Briefmarken-Ausstellung im 
 Rang 3 mit Jugendklasse 

SP, (+), GA, OK, 
Siedlungsschule Speyer  

 Birkenweg 10 
 30.09. = 10-16 Uhr 
 01.10. = 09-16 Uhr 
 Anmeldeschluss: 05.05.2017 
 Harald Janssen, Rietburgstr. 3 
 67360 Lingenfeld 
 Tel. 06344 / 9697515 
 janssenharald@web.de 
 
13.- 89522 HEIDENHEIM 029: 
15. 10. IHEIBA 2017 
 Briefmarken-Ausstellung im 
 Rang 3 mit Jugendklasse 
 internationale Beteiligung 
 SP, (+), E, GA 
 Rathaus, Grabenstraße 15 
 13. 10. = 10-17 Uhr 
 14. 10. = 9-17 Uhr 
 15. 10. = 9-15 Uhr 
 Anmeldeschluss: 31.05.2017 
 Helmuth Feichtenbeiner 
 Wilhelmstr. 6, 89518 Heidenheim 
 Telefon 07321 / 43785 
 Helmuth.feichtenbeiner@gmx.de 
 
26..- 71065 SINDELFINGEN 048:  
28.10. 14. MAMA 

Briefmarken-Ausstellung im 
Rang 3 mit Jugendklasse, 
internationale Beteiligung 

 Messehalle, Mahdentalstr. 116,  
26. + 27.10. = 10-18 Uhr 
28.10.2016 = 10-16 Uhr  

 Anmeldeschluss: 15.06.2017 
 Walter Herzog,  
 Breslauer Straße 23,  
 71701 Schwieberdingen,  
 Tel. 0176 / 83493518,  
 walter.hg@web.de 
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2018 
  9.- 70806 KORNWESTHEIM 153:  
10. 6. KORNWESTHEIM'2018 

Briefmarken-Ausstellung im 
Rang 3 mit Jugendklasse, 
internationale Beteiligung  
(+), SP, E, Galerie-Gebäude, 
"Versammlungssaal",  
Stuttgarter Straße 93  

 09. = 10-17 Uhr, 10. = 10-16 Uhr  

  
 Anmeldeschluss: 01.04.2018 
 Bernward Schubert, Uferstr. 22  
 71642 Ludwigsburg,  
 Tel. 07141 / 55830,  
 Fax 07141 / 2998826,  
 Schubert@B-Schubert.com 
 
 
 

 
Tauschtage/Briefmarkenschauen 
 
26. 2.  69168 WIESLOCH 129: TT, MB, 39. Internationales Kurpfälzer Sammlertreffen 

Mensa des Ottheinrich-Gymnasiums, Gymnasiumsstraße, 9-16 Uhr.  
 Friedbert Hummel, Hauptstraße 30, 69254 Malsch, Tel. 07253 / 24443,  
 E-Mail Friedbert.Hummel@briefmarkenverein-wiesloch.de 

 5. 3. 78054 VS-SCHWENNINGEN 073: TT, Beethovenhaus 
 Ecke Beethoven-/Charlottenstraße, 9-15 Uhr. Hans Reuter, Wiesenstraße 76 
 78056 VS-Schwenningen, Tel. 07720 / 61110 

12.03. 74072 HEILBRONN 031: BÖ, SP, (+), E, 99. Heilbronner Briefmarken-Börse 
 Festhalle Harmonie, Allee 28, 9-16 Uhr. Alexander Schonath, Postfach 33 26 

74023 Heilbronn, Tel. 07131 / 772600, Fax 07131 / 772601 
boerse@schonath.de 

19. 3. 68199 MANNHEIM 045: TT, Rheingoldhalle, Rheingoldstraße 215-217 
 9-16 Uhr. Edgar Hölzer, A. Damaschker-Straße 53, 68259 Mannheim 
 Tel. 0621 / 795861, edgar.hoelzer@gmx.de 

19. 3. 73433 AALEN-WASSERALFINGEN 001: TT, BS, Bürgerhaus Wasseralfingen  
 Stefansplatz 5, 10-16 Uhr. Karl-Heinz Utz, Kaplitzer Straße 22,  
 73479 Ellwangen, Tel. 07961 / 53177, utz4141@aol.com 

19. 3. 70734 FELLBACH 017: TT, 16. Fellbacher Briefmarkentag, Alte Kelter 
 Untertürkheimer Straße 33, 9-16 Uhr.  
 Hans Steche, Kormoranstraße 47, 70378 Stuttgart, Tel. 0711 / 5302363 
 Fax: 0711 / 5302318, E-Mail info@bsv-fellbach.de 

25. 3. 69207 SANDHAUSEN 066: TT, HARDT-Großtauschtag, Turn- und Festhalle 
 Am Festplatz 1, 9-15 Uhr. Joachim Claus, Büchertstraße 25 
 69207 Sandhausen, Tel. 06224 / 51794, Joachim.Claus@web.de 

26. 3. 72379 HECHINGEN 154:  TT, BS, Stadthalle "Museum", 9-17 Uhr 
 Thomas Mayer, Im Kessler 3, 72379 Hechingen, Tel. 07471 / 6754 
 72379MAYERTHOMAS@gmx.de 

26. 3. 74321 BIETIGHEIM-BISSINGEN 116: TT, Enz- und Mettergroßtauschtag 
 Kronenzentrum (Foyer), Mühlwiesenstraße 6, 9-14 Uhr.  

Erich Reinhardt, Kleinsachsenheimer Straße 6/3, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. 07142 / 42792, E-Mail Erichreinhardt@web.de 
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  1.-2.4. 74372 SERSHEIM 048: (+), E, BS, Hobby und Philatelie, Rathaus und Bürgerhaus 
Grabenstraße 15, 01.04. = 14.30-17.30 Uhr, 02.04. = 10.30-17.00 Uhr  

 Walter Marchart, Porschestraße 9, 71706 Markgröningen 

  2. 4. 67661 KAISERSLAUTERN 033:  TT, Forststraße 2a, Burgherrenhalle in  
 KL-Hohenecken, 9-14 Uhr. Manfred Klein, Friedenstraße 22,  
 67657 Kaiserslautern, Tel. 0631 / 22566 (nach 18 Uhr),  
 E-Mail info@briefmarken-kaiserslautern.de 

  2. 4. 76646 BRUCHSAL 122:  TT, MB, Städtische Sporthalle, Schwetzinger Straße 
 9-16 Uhr. Michael Hofmeister, Christian-Sauer-Straße 19, 76703 Kraichtal,  
 Tel. 07251 / 961433, E-Mail Michael.Hofmeister@t-online.de 

  2. 4. 76646 BRUCHSAL 034:  BS, Städtische Sporthalle, Schwetzinger Straße –  
 Foyer der Sporthalle, 10-15 Uhr 
 
  9. 4. 72800 ENINGEN U. A. 119: TT, BS, HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24 
 9-15 Uhr. Horst Wehling, Hildenweg 6, 72800 Eningen u. A., Tel. 07121 / 81284 

17. 4. 67551 WORMS-HORCHHEIM 144: TT, Sport- und Kulturhalle, Horchheimer  
 Bahnhofstraße 47, 9-14 Uhr. Ernst Holzmann, Höhlchenstraße 27 
 67551 Worms, Tel. 06241 / 36641, Holzmann-Worms@t-online.de 

22. 4. 73033 GÖPPINGEN 027: BÖ, TT, MB, Stadthalle Göppingen, Blumenstraße 41,  
 9-16 Uhr. Jochen Maier, Beethovenstraße 4, 73269 Hochdorf,  
 Tel. 0157 / 57086928, E-Mail  jo6903@web.de 

22. 4. 71229 LEONBERG 081: TT, Steinturnhalle, Steinstraße 5, 9-13 Uhr 
 Um 10.00 Uhr Stadtführung durch die Altstadt für Begleitung  
 (ca. 1 Stunde, kostenfrei). 
 Parkmöglichkeiten beim Hallenbad. Ingo Steinhäuser, Im Brühl 41 
 71229 Leonberg, Telefon 07152 / 398424, leonberg@bsvschwaben.de 

23. 4. 71686 REMSECK 152: TT, MB, Bürgerhalle Hochberg, Waldallee 21, 9-16 Uhr 
 Dieter Schaile, Schlehenweg 19, 71686 Remseck, Tel. 07146/5181 
 D.u.I.Schaile@t-online.de 

23. 4. 72250 FREUDENSTADT 021: TT, BS, Alte Turn- und Festhalle, Turnhallestraße 
 10-15 Uhr. Peter Glitza, Goethestraße 15, 72250 Freudenstad 
 Tel. 0172 / 3891761, pglitza@web.de 

29. 4. 88400 BIBERACH a.d.R. 008: TT, Vereinsheim der Kleintierzüchter 
 Steigmühlstraße 32, 9-15 Uhr. Hubert Schad, Glockengasse 13,  
 88400 Biberach a. d. Riß, Tel. 07351 / 75117, E-Mail husch.bc@web.de 

30. 4.  79100 FREIBURG 020: TT, BS, Bürgerhaus Seepark, ehem. Landesgarten-
schaugelände, Gerhart-Hauptmann-Straße 1, 9-15 Uhr.  

 Elmar Dichtel, 79108 Freiburg, Högestraße 19, Tel. 07665 / 40468  
 E-Mail men-hochdorf@t-online.de 

  7. 5. 67435 NEUSTADT a. d. Weinstraße 054:  TT, Kulturhalle (Ortsteil Lachen) 
 Karl-Ohler-Straße 23a, 9-15 Uhr. Uwe Diehlmann, 67454 Haßloch/Pfalz 
 Rosenstraße 50, Tel. 06324 / 82452, E-Mail uwe.diehlmann@t-online.de 
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14. 5. 79541 LÖRRACH-HAAGEN 041: TT, BS, Schlossberghalle 
 Markgrafenstraße 38, 9-16 Uhr. Karl Thamerus, Schluchseestraße 31,  
 79576 Weil am Rhein, Tel. 07621 / 63390, E-Mail Karl.Thamerus@gmx.de21.  

15. 5.- 78054 VS-SCHWENNINGEN 073:  Sonderausstellung zur 1200-Jahr-Feier der  
 Stadt Villingen-Schwennigen 2017, Sparkasse Schwarzwald-Baar, Hauptstelle  
 Schwenningen, Kundenhalle, Harzerstraße 22-24, während der Schalterstunden.  
 Manfred Henschel, Rietenstraße 58, 78054 VS-Schwenningen 
 Tel. 07720 / 9679414, E-Mail manfred.henschel@web.de 

21. 5. 77933 LAHR-SULZ 038:  TT, Ziegelbrunnenstraße 43, 9-16 Uhr.  
 Manfred Eble, Birkenrain 11, 77933 Lahr, Tel. 07821 / 77714 

28. 5. 71032 BÖBLINGEN 010: TT, Kongresshalle Böblingen, Ida-Ehre-Platz 
 9-15 Uhr. Wolfgang Krämer, Essegger Straße 8, 71067 Sindelfingen  
 Tel. 07031 / 384685 

11. 6. 74821 MOSBACH 050:  TT, Großer Saal des Clubhauses des Fußballvereins  
 Mosbach, Neckarburkenerstraße 9, 9.30-16 Uhr. Albert Nimis, 74821 Mosbach 
 Bussestraße 16, Tel. 06261 / 917917, E-Mail albert.nimis@t-online.de 

11. 6. 78532 TUTTLINGEN 094: TT, BS, Immanuel-Kant-Gymnasium, Mühlenweg 15 
 9-15 Uhr. Klaus Henze, Kolpingweg 52, 78532 Tuttlingen, Tel. 07461 / 4466 
 klahen@kabelbw.de 

18. 6. 67346 SPEYER 079: TT, BS, Friedrich-Magnus-Schwerd-Gymnasium 
 Vincentius-Straße 5, 9-15 Uhr. Harald Janssen, Rietburgstraße 3 
 67360 Lingenfeld, Tel. 06344 / 9697515, janssenharald@web.de 

18. 6. 89073 ULM 097: BÖ, „Ulmer Münzen- und Briefmarkenbörse“, Donauhalle-Foyer 
 Böfinger Straße 50, 9-15 Uhr. Tobias Koch, Martin-Luther-King-Allee 35/1  
 89231 Neu-Ulm, tobias.koch@bw-bank.de 

30. 7. 67169 KALLSTADT 143:  TT, Turnhalle am Platz der 100 Weine, Weinstraße  
 105, 9-15 Uhr. Wolfgang Zimmermann, Im Röhrich 15, 67098 Bad Dürkheim  
 Tel. 06322 / 64588, w.w.zimmermann@t-online.de 

13. 8. 77716 HASLACH i.K. 139: TT, Stadthalle, Steinacher Straße, 9-15 Uhr 
 Harald Schwuchow, Leimenäcker 4, 77781 Biberach, Tel. 07835 / 7456 

  3. 9. 67061 LUDWIGSHAFEN 043:  TT, ESV Sportheim, Oskar-Vongerichten-Str. 7 
  9-16 Uhr. Bernhard Stemmermann, Bismarckstraße 106  
 67059 Ludwigshafen Tel. 0621 / 18069243 (mit AB) 
 info@briefmarken-ludwigshafen.de 

16. 9. 88255 BAIENFURT 061: TT, BS, (+), SP, GA, Börse für Briefmarken, Münzen  
 und Ansichtskarten, Gemeindehalle, Marktplatz 1, 9-16 Uhr.  
 Adwin Fedkenhauer, Rosenstraße 10, 88255 Baienfurt, Tel. 0751 / 56819287 

17. 9. 73525 SCHWÄBISCH GMÜND 072: BÖ, TT, BS, OSTALBRIA 2017 
 Schwerzerhalle, Schwerzerallee 8, 9-16 Uhr. Rosi Hof, Goethestraße 61 
 73525 Schwäbisch Gmünd, Tel. 07171 / 2732, Rosi.Hof@gmx.de.  
 Ausstellungsleiter: Axel Schramek, Untere Zeiselberg 27 
 73525 Schwäbisch Gmünd, Tel. 07171 / 65096  
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23. 9. 69204 SANDHAUSEN 066: TT, HARDT-Großtauschtag, Turn- und Festhalle 
 Am Festplatz 1, 9-15 Uhr. Joachim Claus, Büchertstraße 25 
 69207 Sandhausen, Tel. 06224 / 51794, Joachim.Claus@web.de 

24. 9. 74072 HEILBRONN 031: BÖ,BS,SP,(+),E, 100. Heilbronner Briefmarken-Börse 
 Festhalle Harmonie, Allee 28, 9-16 Uhr. Alexander Schonath, Postfach 33 26 

74023 Heilbronn, Tel. 07131 / 772600, Fax 07131 / 772601 
boerse@schonath.de 

 3. 10. 72336 BALINGEN 006: TT, BS, Eberthalle, Ebertstraße 24, 9-16 Uhr 
 Wilfried Hinzke, Stauffenbergstr. 4, 72379 Hechingen, Tel. 07471 / 13262 
 w-hinzke@online.de 

 3. 10. 76467 BIETIGHEIM 009: TT, Stöckwiese 6, Bürgerzentrum  
 „Alter Tabakschuppen“, 9-16 Uhr. Günter Kobel, Goethestraße 5 
 76287 Rheinstetten, Tel. 07242 / 5929, guenter-kobel@t-online.de 

  8. 10. 71711 STEINHEIM / MURR 165: TT, Schulstraße 25, 9-12 Uhr 
 Ewald Waltz, Kantstraße 12, 71723 Großbottwar, Tel. 07148 / 163125  
 EWaltz@t-online.de 

15. 10. 68199 MANNHEIM 045: TT, BS, Rheingoldhalle, Rheingoldstraße 215-217 
 9-16 Uhr. Edgar Hölzer, A. Damaschker-Straße 53, 68259 Mannheim 
 Tel. 0621 / 795861, edgar.hoelzer@gmx.de 

  5. 11. 74405 GAILDORF 023: TT, BS, SP, (+), GA, E, Ostalb-Großtauschtag 
 Limpurghalle, Kernersaal, Schloss-Straße 11, 9-16 Uhr.  

Anmeldeschluss für BS: 28.10.2017.  
Bernhard Scheu, Webergasse 20, 74523 Schwäbisch Hall, Tel. 0160 / 5534448 
bscheu@t-online.de 

  5. 11. 78054 VS-SCHWENNINGEN 073: TT, BS, Beethovenhaus 
 Ecke Beethoven-/Charlottenstraße, 9-15 Uhr. Hans Reuter, Wiesenstraße 76 
 78056 VS-Schwenningen, Tel. 07720 / 61110 

12. 11. 89073 ULM 097: BÖ, „Ulmer Münzen- und Briefmarkenbörse“, Donauhalle-Foyer 
 Böfinger Straße 50, 9-15 Uhr. Tobias Koch, Martin-Luther-King-Allee 35/1  
 89231 Neu-Ulm, tobias.koch@bw-bank.de 

12. 11. 71691 FREIBERG a.N. 135:  TT, BS, Lugaufhalle (Ortsteil Geisingen) 
 Gartenstraße 51, 9-16 Uhr. Peter Klasen, Im Kirchfeld 7, 71691 Freiberg a.N. 
 Tel. 07141 / 71578, klasenpeter@aol.com 

18.- 89150 LAICHINGEN 149: Jubiläums-Ausstellung 35 Jahre Briefmarken- und 
19. 11. Münzclub Laichinger Alb - mit 20 Ein-Rahmen-Schau 
 Altes Rathaus, Weite Straße 1, 18. = 14-18 Uhr, 19. = 11-17 Uhr 
 Eleonore Claus, Mozartweg 20, 89150 Laichingen, Telefon 07333/5770 
 eleonore-claus@t-online.de 

19. 11. 70734 FELLBACH 017: 17. TT, Fellbacher Briefmarkentag, Alte Kelter 
 Untertürkheimer Straße 33, 9-16 Uhr. Hans Steche, Kormoranstraße 47 
 70378 Stuttgart, Tel. 0711 / 5302363, Fax: 0711 / 5302318,  
 info@bsv-fellbach.de 
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19. 11. 79312 EMMENDINGEN 019: TT, BS, Fritz-Boehle-Halle, 9-15 Uhr.  
 Herbert Kutschbauch, Herrenweg 1, 79312 Emmendingen, Tel. 07641 / 573998 

25. 11. 78628 ROTTWEIL 064: TT, BS, Stadthalle Rottweil, Stadionstraße 40, 9-16 Uhr 
 Georg Wilsch, Kniebisstraße 56, 78628 Rottweil, Tel. 0741 / 13970 
 georg.wilsch@web.de 

26. 11. 74321 BIETIGHEIM-BISSINGEN 116: Enz- und Mettergroßtauschtag 
 Kronenzentrum (Foyer), Mühlwiesenstraße 6, 9-14 Uhr.  
  Erich Reinhardt, Kleinsachsenheimer Straße 6/3, 74321 Bietigheim-Bissingen 
 Tel. 07142 / 42792, E-Mail Erichreinhardt@web.de 

  3. 12. 69126 HEIDELBERG 136: TT, BS 
 Eichendorffhalle Heidelberg-Rohrbach, Heidelberger Straße 61, 9-16 Uhr 
 Christian Klouda, Kolbenzeil 12, 69126 Heidelberg, Tel. 06221/373331 
 klouda@briefmarken-heidelberg.de  Parkplätze direkt bei der Halle 

2018 

21. 1. 88046 FRIEDRICHSHAFEN 141: BÖ, TT, BS, SP, 48. MMB-Börse 
 Neue Messe, Allmannsweiler Straße, 9-17 Uhr. Michael Witt, Hinterer Birken 29  
 88677 Markdorf, Tel. 07544 / 6983, mikewitt@t-online.de 

18. 2. 72622 NÜRTINGEN-NECKARHAUSEN 127: TT, BS, Beutwanghalle 
 Im Beutwang 2, 9-16 Uhr. Johannes Häge, Rechbergstraße 11, 72631 Aichtal 
 Telefon 07127 / 59540, webmaster@vdb-nuertingen.de 

  4. 3. 78054 VS-SCHWENNINGEN 073: TT, Großtauschtag für Briefmarken und  
 Münzen, Beethovenhaus, Ecke Beethoven-/Charlottenstraße, 9-15 Uhr. 
 Hans Reuter, Wiesenstraße 76, 78056 VS-Schwenningen, Tel. 07720 / 61110 

 

Großtauschtag des Eninger Briefmarken-Club 
Am 9. April 2917 ist es wieder soweit: Der Eninger Briefmarken-Club 1964 e.V. hält seinen 
37. Großtauschtag ab. In der HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24 in Eningen u.A. 
kann von 9-15 Uhr getauscht, gekauft und gefachsimpelt werden. 

Mit dabei – wie in den letzten Jahren – sind die „Reutlinger Münzfreunde“ und die „Jungen 
Philatelisten Eningen“. 

Die Mitglieder des Vereins haben wieder eine beachtliche Briefmarken-Ausstellung mit 
interessanten Themen zusammengestellt. 

Der Mobile Beratungsdienst des LV-Südwest ist mit zwei Beratern vor Ort. Diese geben 
Tipps und Auskunft über Ihre Schätze! 

Eine Spendenaktion läuft wieder zu Gunsten der Erika-Seeger-Stiftung für Tumorerkrankte 
im Klinikum am Steinenberg in Reutlingen. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

Christel Drieschner 
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Postwertzeichen - Sammlerverein 
Göppingen e.V. 

 

freut sich auf Ihren Besuch bei der 
 

Göppinger Briefmarken-, Banknoten-, 
Münzen- und Mineralienbörse 

 

am Samstag, den 22. April 2017 von 9 – 16 Uhr 
-Mobiler Beratungsdienst vor Ort- 

 
in Göppingen, Stadthalle, Blumenstraße 41 (Haupteingang), 

Parkplätze vorhanden, Eintritt frei. 
 

Briefmarken – Ansichts- und Telefonkarten – Münzen – Banknoten – 
Mineralien – Briefmarkenschau 

 
Kontakt: Jochen Maier, Beethovenstr. 4, 73269 Hochdorf, Telefon 0157 57086928 

HYPERLINK ‘‘mailto:PWZ-Sammlerverein.Goeppingen@web.de“PWZ- 
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LV-Anschriften 
 

 
Geschäftsführender Vorstand 
 
1. Vorsitzender: Dieter Schaile, Telefon 07146 / 5181, Schlehenweg 19 
 71686 Remseck, Dieter.Schaile@Briefmarken-Suedwest.de 
 

2. Vorsitzender: Rudolf Häring, Telefon 0621 / 316601, Domstiftstraße 4 
 68307 Mannheim, Rudolf.Haering@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Geschäftsführer: Wolfgang Zimmermann, Telefon 06322 / 64588 
 Fax 06322 / 958532, Im Röhrich 15, 67098 Bad Dürkheim 
 Wolfgang.Zimmermann@Briefmarken-Suedwest.de 
 

 Einweisungen, Änderungen und Zurückziehungen über  
 Schatzmeister einreichen  
 Mitglieder@Briefmarken-Suedwest.de 
Schatzmeister: Dittmar Wöhlert, Tel. 06359 / 840097 (Mo.-Fr. ab 19.00 Uhr) 
und Jugend: In den Apfelgärten 11, 67280 Ebertsheim 
 Dittmar.Woehlert@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Internet: www.Briefmarken-Suedwest.de 
 
 
Vertreter für die Regionen: 
 
 

Nord-Baden: Franz Lasetzky, Telefon 0721 / 707974, Fax 0721 / 26896 
 Spöckerstraße 7, 76149 Karlsruhe 
 Franz.Lasetzky@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Süd-Baden: Karl Thamerus, Telefon 07621 / 63390, Schluchseestraße 31 
 79576 Weil am Rhein, Karl.Thamerus@Briefmarken-
Suedwest.de 

 

Nord-Württemberg: Hans Pendelin, Tel. 07141- 481505, Ludwigsburger Str. 58 
 71696 Möglingen, Hans.Pendelin@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Süd-Württemberg: Thomas Preiß, Telefon. 07121 / 87767, Heerstraße 18/1 
 72800 Eningen, Thomas.Preiss@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Pfalz: Uwe Diehlmann, Tel. 06324 / 593518, Fax 06324 / 593519 
 Rosenstraße 50, 67454 Haßloch  
 Uwe.Diehlmann@Briefmarken-Suedwest.de 
 

 
Fachbereiche: 
 

Ausstellungen: Bernward Schubert, Tel. 07141 / 55830, Mobil 0176 / 42673737 
 Fax 07141 / 2998826, Uferstraße 22, 71642 Ludwigsburg 
 Bernward.Schubert@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Preisrichter-Obmann: Michael Schweizer, Tel. 07024 / 989810, Fax 07024 / 989811 
 Moltkestraße 19/1, 73257 Köngen 
 Michael.Schweizer@Briefmarken-Suedwest.de 
 

Forschung und Literatur: Detlef Pfeiffer, Tel. 07032 / 954221, Mobil 0171 / 7884219 
 Marksuhler Ring 9, 71126 Gäufelden-Öschelbronn 
 Detlef.Pfeiffer@Briefmarken-Suedwest.de 
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Fälschungsbekämpfung: Dieter Friedt, Telefon 0771 / 61744 
(Mobiler Beratungsdienst) Postfach 1104, 78177 Hüfingen 
 Dieter.Friedt@Briefmarken-Suedwest.de 
 
Prüferwesen und Jürgen Straub, Telefon 0751 / 16255 
Fälschungsbekämpfung Charlottenstraße 45, 88212 Ravensburg 
 
Öffentlichkeit und Detlev Moratz, Tel. 06221 / 484070, Fax 06221 / 402206 
Weiterbildung: Zeppelinstraße 64, 69121 Heidelberg 
 Detlev.Moratz@Briefmarken-Suedwest.de 
 
Redaktion  Christian Klouda, Telefon 06221 / 373331 
Südwest aktuell Kolbenzeil 12, 69126 Heidelberg 
 Christian.Klouda@Briefmarken-Suedwest.de 
 
Seminare / Markus Steuerwald, Telefon 0152 / 28958539 
Facebook-Auftritt Postfach 22 02 25, 67023 Ludwigshafen 
 
 
 
 
 

 
Kostenfreie Übernahme: 

Deutsche Briefmarken-Zeitung 
ab Heft 4/1982 bis 26/2016 

 
 

Ein Sammlerfreund aus Rutesheim bei Stuttgart bietet diese Hefte 
zur kostenfreien Übernahme an. 

 
Die Hefte sind jahrgangsweise verschnürt und in sauberem Zustand. 
Einzige Bedingung: Abholung und Mithilfe beim Einladen der Bündel. 

 
 

Vermittlung durch: 
Ulrich Strauß 

Schleiermacherstraße 9 
71229 Leonberg 

Telefon 07152 / 26750 
Email pr.bsvschwaben@t-online.de 
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 Ihr Ansprechpartner für                
• Briefmarken Alle Welt
• Briefe vor 1950 aller Gebiete
• Ausgebaute Ländersammlungen
•
•
•
• Banknoten und Papiergeld
•

 Profitieren Sie von                       
• 
• 
• 
• 
• K
• 
• 
• 

•
 (über 169.000 Interessenten weltweit)

Ihr Partner für
PHILATELIE & NUMISMATIK

37. AUKTION 
16. - 17. Juni 2017 
Banknoten & Münzen
19. - 23. Juni 2017 
Philatelie & Ansichtskarten
Einlieferungsschluss 24. April 2017

38. AUKTION 
12. - 13. Oktober 2017 
Banknoten & Münzen
16. - 21. Oktober 2017 
Philatelie & Ansichtskarten
Einlieferungsschluss 20. August 2017

www.auktionen-gaertner.de

Jetzt einliefern oder verkaufen!
EINLIEFERUNG & BARANKAUF
JEDERZEIT MÖGLICH    
                                  




